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d e r  e v .  K i r c h e n g e m e i n d e  S t .  P e t e r  u n d  K r e u z

Februar / März 2010
Monatsspruch Februar 2010:
Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land verschwinden. Darum 
mache ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not leidenden und armen 
Bruder, der in deinem Land lebt, deine Hand öffnen. 

(5. Mose 15, 11)

Tief betroffen verfolgen wir seit Tagen die Berichte von dem Erdbeben 
auf Haiti. Die Lage ist dramatisch. Große Zerstörungen, hohe 
Opferzahlen und eine fast zusammengebrochene Infrastruktur 
erschweren die Hilfsaktionen. Hilfsorganisationen, wie die Diakonie 
Katastrophenhilfe beginnen damit, Strukturen aufzubauen, damit den 
Menschen so schnell wie möglich geholfen werden kann
Durch die Medien werden heute weiteste Entfernungen überbrückt. 
Auch wenn Haiti von Deutschland mehr als 8.000 km weit weg liegt, 
sind uns die Menschen nah. Durch das Fernsehen sind sie täglich in 
unseren Wohnstuben präsent. Darum gilt für sie genauso, was der 
Monatsspruch für die armen Brüder (und Schwestern) in unserem Land 
gebietet: Öffnet ihnen eure Hand!

Diakonie Mitteldeutschland
Kontonr. 800 8000
BLZ 520 604 10
(Ev. Kreditgenossenschaft)
Kennwort „Hilfe für Haiti“
www.diakonie-mitteldeutschland.de
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Gemeindeveranstaltungen

Geburtstagsrunde
Alle Geburtstagskinder der letzten vier Monate, die älter als 70 Jahre 
sind, werden am 24. Februar von 15:00 bis 16:30 Uhr zu einer 
Geburtstagsfeier in den Gemeinderaum des Törtener Pfarrhauses 
eingeladen.

Weltgebetstag
Am Sonntag, 28. Februar, 10:00 Uhr sind Sie herzlich zum 
Familiengottesdienst in die Kreuzkirche eingeladen.
Am Freitag, 5. März, 15:00 Uhr findet ein Gottesdienst für die Ökumene 
Dessau-Süd in der Katholischen Kirche Dreieinigkeit statt. Am Abend 
wird es um 19:00 Uhr wieder einen zentralen Gottesdienst für die Stadt 
in St. Georg geben – alles unter dem Thema „Alles was Atem hat, lobe 
Gott“.

Passionsandachten
Am Donnerstag, 11.03., 18.03. und 25.03., jeweils um 18:30 Uhr finden 
in der Kreuzkirche die Passionsandachten in diesem Jahr statt. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen.

55 Plus
Folgende Themen werden behandelt:
17.02. Biblische Gestalten: Abraham, Isaak und Jacob
31.03. Reformatorische Kirche
Referent: Armin Assmann
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Gemeindekreise

Gemeindekirchenrat dienstags: 19:30 Uhr, 02.02. (Kreuzkirche)
dienstags: 19:30 Uhr, 02.03. (Törten)

Seniorenkreis                 dienstags: 14:30 Uhr, 16.02., 09.03. (Kreuzkirche)
Seniorenkreis mittwochs: 15:00 Uhr, 03.02., 10.03. (Törten)
55 plus mittwochs: 15:00 Uhr, 17.02., 31.03. (Törten)

(Kontakt über Frau Arndt, Tel.: 8 58 20 01)
Frauentreff donnerstags: 19:30 Uhr, 04.02., 11.03. (Törten)
Frauenkreis mittwochs: 19:00 Uhr, 10.02., 10.03. (Kreuzkirche)
AG Diakonie mittwochs: 18:00 Uhr, 10.02., 10.03. (Kreuzkirche)
Besuchskreis donnerstags: 09:30 Uhr, 25.03. (Törten)
Gesprächskreis 1 dienstags: 19:30 Uhr 

(Kontakt über Herrn Höhna, Tel.: 8 50 00 41)
Gesprächskreis 2 donnerstags: 19:30 Uhr

(Kontakt über Fam. Krause, Tel.: 8 50 05 73)
Bibel(kunde)kreis donnerstags: 19:00 Uhr, 18.02., 18.03. (Kreuzkirche)

(Kontakt über Frau Silchmüller, Tel.: 8 50 51 26)
Bastelkreis dienstags: 19:00 Uhr, 09.02., 23.02., 09.03., 23.03. 

(Törten)
Krabbelgruppe mittwochs: 17:00 Uhr, nach Vereinbarung (Törten)
Kinderkirche  1.-3. Kl.: dienstags: 15:30-17:00 Uhr, 02.02., 02.03. 

(Kreuzkirche)
Kinderchor mittwochs: 14:30 Uhr (Kreuzkirche)
Teeniekirche 4.-6. Kl.: dienstags: 15:30-17:30 Uhr, 23.02., 23.03. 
Konfirmanden samstags: 9.30-14.00 Uhr, 20.02., 20.03. (Paulusk.)
Junge Gemeinde mittwochs: 18:00 Uhr (Pauluskirche)
Kirchenchor montags: 19:00 Uhr (Kreuzkirche)
Jugendchor freitags: 14:30-15:30 Uhr (Kreuzkirche)
Gospelchor donnerstags: 19:00 Uhr (Kreuzkirche)
Gymnastikgruppe dienstags: 18:00 Uhr (Törten)
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Freud und Leid

Geburtstagsjubilare
Herzliche Segenswünsche für alle, die ein neues Lebensjahr begonnen haben, 
besonders für unsere Gemeindeglieder, die 80 Jahre und älter sind.

Februar März
05.02. Ingeborg Eßbach 83 J. 01.03. Lieselotte Daniel 84 J.
07.02. Anita Knuth 80 J. 06.03. Werner Thiemicke 83 J.
09.02. Erna Jaguste 91 J. 08.03. Ruth Lorenz 80 J.
14.02. Eva-Christine Plewe 80 J. 15.03. Ursula Miertsch 84 J.
21.02. Frieda Emmer 85 J. 18.03. Annemarie Stränsch 80 J.
21.02. Otto Fräßdorf 88 J. 18.03. Ella Ehlert 103 J.
22.02. Elly Rudolf 83 J. 21.03. Edgar Fehler 81 J.
25.02. Anneliese Bethmann 84 J. 27.03. Rudi Geist 81 J.
25.02. Anni Koppe 90 J. 28.03. Waltraud Weidner 84 J.
25.02. Anneliese Schmidt 86 J. 30.03. Wilfried Graul 83 J.
26.02. Susanne Kötz 87 J.
26.02. Christa Schneider 81 J.

Abschied nahmen wir von:
Erna Schestow 87 Jahre Horst Brümmer 80 Jahre
Helgard Liebig 66 Jahre Rudolf Schenk 79 Jahre

Zum Geburtstag Glück und Segen,
was auch kommt, es ist geschenkt.
Gott geht mit auf deinen Wegen.
Er ist’s, der das Schicksal lenkt.

Freu dich, wenn die Vögel pfeifen
und dass die Sonne für dich scheint.

Wärme lässt die Liebe reifen.
Liebe ist’s, was uns vereint.

Manches kommt ganz unverhofft,
denk an die gelebten Jahre.

Glück und Leid ergänzt sich oft,
nur das Ganze ist das Wahre.
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Zum Weltgebetstag aus Kamerun am Freitag, den 5. März 2010 

Alles, was Atem hat, lobe Gott

Aus Kamerun kommt die Liturgie 
zum Weltgebetstag 2010. Die 
Republik nennt sich selbst „Afrika im 
Kleinen“. Das Land hat alles: 
schwarze Vulkansandstrände, noch 
ursprünglichen Regenwald, 
Wasserfälle, Mangrovensümpfe, 
Hochgebirge, Seen, Savanne und 
Sahelzone. Dazu mehr als 200 
verschiedene Ethnien und Sprachen. 
Gut 18 Millionen Menschen leben in 
Kamerun, 50 % sind christlich 
geprägt. Anders als im übrigen Afrika 
ist Kamerun relativ stabil: Es gibt 
kaum religiöse oder ethnische 
Konflikte. Ein schlimmes Übel aber 
ist die Korruption im zwischen Arm 
und Reich tief gespaltenen Land.
Land der Camarões (Krabben) 

nannten im 15. Jahrhundert portugiesische Seefahrer Kamerun. Von 1884 bis 
1918 war die Region „Deutsches Schutzgebiet“. Ab 1919 stand Kamerun unter 
Mandat des Völkerbundes und blieb bis zur Unabhängigkeit 1960/61 unter 
England und Frankreich aufgeteilt.
Die Reichtümer des Landes wie Holz, Bodenschätze, Öl, Kaffee und Bananen 
bringen nur wenigen Menschen Gewinn: Über die Hälfte lebt unter der 
Armutsgrenze. Wer gut ausgebildet ist, sucht eine Chance im Ausland – nicht 
nur als Fußballer. In den großen Städten wie der Hauptstadt Yaoundé gibt es 
viel Gewalt und Rechtsunsicherheit.
Alles, was Atem hat, lobe Gott? Was gibt es denn da zu loben und zu preisen 
im alltäglichen Leben in Kamerun? Außer der wunderbaren Landschaft wohl 
wenig. Aber darum geht es den Weltgebetstagsfrauen ja auch gar nicht. Sie 
wollen Gott loben, der ihnen das Leben geschenkt hat, den Atem, mit dem sie 
immer wieder neu Hoffnung schöpfen können und Kraft finden, für 
Veränderungen zum Guten. Afrikanische und erst recht christliche Menschen 
jammern nicht. Sie können sich freuen aus tiefstem Herzen über alle Probleme 
hinweg, denn sie fühlen sich geborgen in der Liebe Gottes.
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Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht!
Glaubt an Gott und glaubt an mich!

Johannes 14,1

Monatsspruch Februar: Die Armen werden niemals ganz aus deinem Land 
verschwinden. Darum mache ich dir zur Pflicht: Du sollst deinem Not 
leidenden und armen Bruder, der in deinem Land lebt, deine Hand öffnen.

5. Mose 15,11

Monatsspruch März: Es gibt keine größere Liebe, als wenn einer sein Leben 
für seine Freunde hingibt.

Johannes 15,13

Gottesdienste
St. Peter Törten Kreuzkirche Kollekte

07.02.
Sexagesimae

10:00 Uhr in der Kreuzkirche
Preckel

Sinnesgeschädig-
tenseelsorge

14.02.
Estomihi

10:00 Uhr in der Törtener Kirche
A. Janßen

Weltbibelhilfe 
(EKD)

21.02.
Invocavit

10:00 Uhr in der Kreuzkirche
Posaunengottesdienst

Preckel

Evangelische 
Schulen in Anhalt 

(1)
28.02.

Reminiscere
10:00 Uhr in der Kreuzkirche

Familiengottesdienst
zum Weltgebetstag

Preckel

Diakonische 
Arbeit

07.03.
Oculi

10:00 Uhr in der Törtener Kirche 
Preckel

Eigene Gemeinde

14.03.
Laetare

10:00 Uhr in der Kreuzkirche
A. Janßen

UEK (1)

21.03.
Judica

10:00 Uhr in der Törtener Kirche 
Preckel

Hoffnung für 
Osteuropa
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28.03.
Palmsonntag

17:00 Uhr in der Kreuzkirche 
Gospelgottesdienst

CVJM Sachsen-
Anhalt

01.04.
Gründonnerstag

19:30 Uhr in der Kreuzkirche
Tischabendmahl

Preckel

Eigene Gemeinde

02.04.
Karfreitag

10:00 Uhr
Abendmahl

Preckel

10:00 Uhr
Abendmahl
A. Janßen

UEK (2)

03.04.
Karsamstag

22:00 Uhr in der Törtener Kirche
Osternacht und Osterfeuer

Preckel

Eigene Gemeinde

04.04.
Osterfest

10:00 Uhr
Abendmahl
A. Janßen  

10:00 Uhr
Abendmahl

Preckel

Kindergarten-
arbeit

05.04.
Ostermontag

10:00 Uhr in der Kreuzkirche
Osterfrühstück

Preckel

Eigene Gemeinde

06.04.
Osterdienstag

10:30 Uhr in der Kreuzkirche
Kindergartengottesdienst

Preckel

Wie kommt eigentlich der Kirchenbote zu Ihnen?
Nachdem der Bote im Computer des Törtener Pfarramtes fertiggestellt 
worden ist, wird er per E-Mail zu RUPA-Druck geschickt. Von dort 
wird er fix und fertig in Kartons verpackt wieder abgeholt. Frau Bebber 
und Frau Himpel in den Gemeindebüros sortieren ihn dann in Tüten ein, 
die die ehrenamtlichen Austrägerinnen und Austräger erhalten. Nach 
einer vom Pfarramt erstellten Adressliste teilen sie den Boten in den 
darauffolgenden Tagen an alle Gemeindemitglieder aus, so dass Sie ihn 
(hoffentlich) pünktlich zu Monatsbeginn in Ihrem Briefkasten finden 
können. Allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt!
Übrigens: Für die Vogelsiedlung in Törten werden zwei neue Austräger 
gesucht. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Pfarramt.



- -8

Damit ihr Hoffnung habt.
2.Ökumenischer Kirchentag
München 12.-16. Mai 2010

Unter dem Motto „Damit ihr Hoffnung habt“ lädt der 2. Ökumenische 
Kirchentag (2. ÖKT) nach München ein. Vom 12. bis 16. Mai 2010 
wollen Menschen aus Deutschland und der ganzen Welt über ihre Rolle 
als Christen in der Welt und der Gesellschaft diskutieren, gemeinsam 
feiern und für ökumenische Gemeinschaft unter allen christlichen 
Konfessionen eintreten. Weit über 100 000 Dauerteilnehmende werden 
zu dieser ökumenischen Großveranstaltung erwartet. 
Der 2. ÖKT ist keine exklusiv kirchliche Veranstaltung, sondern ein 
offenes Forum, auf dem auch aktuelle Fragen von Politik, Gesellschaft 
und Welt zur Sprache kommen. Bei den rund 3000 Veranstaltungen wird 
es sowohl Workshops und Podiumsdiskussionen zu sozialen, ethischen 
und politischen Themen geben, als auch Bibelarbeiten, Gottesdienste, 
und stille Meditationen. Zudem wird den Besuchern an allen Tagen ein 
vielfältiges kulturelles Programm geboten: Rock-, Pop-, Jazz-, Klassik-
oder Gospelkonzerte, aber auch Theater, Ausstellungen, Kino, Literatur 
und Kleinkunst gehören dazu. Diese Vielfalt macht den besonderen Reiz 
der ökumenischen Großveranstaltung aus. 
Veranstaltet wird der 2. ÖKT von den beiden großen christlichen 
Laienorganisationen in Deutschland, dem Deutschen Evangelischen 
Kirchentag und dem Zentralkomitee der deutschen Katholiken. 2003 
fand der 1. Ökumenische Kirchentag in Berlin statt, zu dem 200 000 
Dauerteilnehmende kamen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Törtener Pfarramt (Tel. 8546321) 
oder direkt beim Kirchentagskommitee: 

Tel. 089 559 997-337 
E-Mail info@oekt.de 
Internet www.oekt.de
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Neues aus dem Kindergarten

H. Lorenz, P. Schwochow, S. Friedrich, U. Wosch, V. Dessaules, P. Kunze

Das Erzieherinnenteam des Kindergartens hat Zuwachs bekommen: Seit 
dem 1. Dezember arbeitet Sandra Friedrich bei uns. Sie ist 23 J. alt und 
mit Abstand die jüngste Mitarbeiterin. Die anderen sind bereits 
gestandene Erzieherinnen: So konnte Ursel Wosch im November ihr 
30jähriges Arbeitsjubiläum begehen und Petra Schwochow ist am 1. 
Januar seit genau 15 Jahren bei uns. Nicht nur den beiden, sondern dem 
ganzen Team ein herzliches Dankeschön für ihren oft weit über die 
Arbeitszeit hinausreichenden Einsatz und weiterhin Gottes Segen für die
verantwortungsvolle Arbeit mit unseren Jüngsten!

Elisabeth Preckel, Pfarrerin
Termine:

Donnerstag, 11.02.2010  ab 8.00 Uhr  „Festival der Farben“ -Närrisches 
Treiben im Kindergarten

Mittwoch, 03.03.2010, 18.30 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der 
Rüstzeit der diesjährigen „Schulkinder“

Mittwoch, 24.03.2010, 19.00 Uhr Elternabend „Eine Kita nach 
Wunsch?!“

Wer kann helfen?
In unserer Kreativwerkstatt herrscht Holzflaute. Wer kann die „Tischler 
von Morgen“ mit sauberen Weichholzresten unterstützen? (Telefon: 858 
18 46)
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Mitteilungen

Pfarrerin in Urlaub
Vom 08.-15.02. ist Pfarrerin Preckel im Urlaub. Die Vertretung 
übernimmt Pfarrer Günther aus der Jakobus-Paulus-Gemeinde. Sie 
erreichen ihn unter der Tel.nr.: 0340/87019032.
Das Gemeindebüro im Pfarrhaus Törten ist vom 03.-10.03. wegen 
Urlaub von Frau Himpel geschlossen.

Goldene und Diamantene Konfirmation
Am 11. April 2010 laden wir zur Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation in die Kreuzkirche und am 25. April in die St. Peter Kirche 
Dessau-Törten ein. Leider liegen uns nicht alle Adressen des 
Konfirmandenjahrganges 1950 und 1960 vor. Wenn Sie noch nicht 
persönlich angesprochen worden sind, dann melden Sie sich bitte in den 
jeweiligen Gemeindebüros.

Bauausschuss
Aufgrund der vielfältigen Bau- und Erhaltungsaufgaben, die an der und 
rund um die Kreuzkirche anfallen, sucht der Bauausschuss Menschen, 
die diese mit planen, begleiten und / oder ausführen. Interessenten sind 
am 3. Februar 2010 um 19 Uhr in die Kreuzkirche eingeladen.

Anhaltischer Kirchentag
Am 6. Juni 2010 findet der Anhaltische Kirchentag im Stadtpark Dessau 
statt. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden 
Infoblatt.

Regionalversammlung
Am 25. Februar findet um 19:30 Uhr im Gemeinde- und 
Diakoniezentrum St. Georg die Regionalversammlung für die Region 
Dessau-Innenstadt statt.

Kreissynode
Am 22. März tagt in der Kirche Raguhn um 18 Uhr die Kreissynode des 
Kirchenkreises Dessau.
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Ev. Pfarramt St. Peter und Kreuz
Möster Straße 53, 06849 Dessau, Tel.: 8 54 63 21,  Fax: 8 54 63 91
www.stpeter-kreuz.de/, kg-toerten@web.de

Pfarramtsbüro Möster Straße 53, Tel.: 8 54 63 21
Bürozeiten: Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag 15:00-18:00 Uhr
Mittwoch 09:00-12:00 Uhr

Außenstelle Peterholzstr. 55, Tel.: 8 58 24 92
Bürozeiten: Dienstag 09:00-11:00 Uhr

Mittwoch 16:30-17:30 Uhr
Donnerstag 09:00-10:00 Uhr

Pfarrerin
Elisabeth Preckel, Tel.: 8 54 63 21 elisabethpreckel@web.de

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Dr. Bernd Krause, Mittelbreite 56, Tel.: 8 50 05 73 

Gemeindepädagogin
Elke Janßen, Medicusstr, 3, Tel.: 6 61 46 70 elke@lebenssysteme.de

Kirchenmusik
Elke Kaduk, In der Flanke 12, Tel.: 2 20 21 24, Elkechor@aol.com

Rendantin
Ricarda Neumann, Tel.: 8 70 56 35, Ricarda-Neumann@gmx.de

Kindergarten
Leiterin Heide Lorenz, An der Kreuzkirche 1 
Tel.: 8 58 18 46, Fax: 8 58 18 47, kindergarten-kreuz@t-online.de

Gemeindekonten: KGMD St. Peter und Kreuz

KD-Bank BLZ: 350 601 90 Kontonummer 15 60 216 013
Stadtsparkasse BLZ: 800 535 72 Kontonummer 35 100 029

Veranstaltungskalender der Dessauer Kirchen: www.dessau-evangelisch.de/
Sozialstation des Diakonischen Werkes, Georgenstr. 13, Tel.: 21 41 16

Der Bote erscheint alle zwei Monate.
Herausgegeben im Auftrag des Gemeindekirchenrates.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 10. März


